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Altpapier wird in Bludenz in den dafür von der Stadt ausgelieferten Behältnissen entsorgt.

Abfallentsorgung 
richtig gemacht
Die Abfallentsorgung ist eine wichtige Aufgabe der Stadt 
Bludenz. In der Abfuhrordnung ist geregelt, wie, wann 
und wo die einzelnen Abfallarten gesammelt und und ent-
sorgt werden müssen. Mit den Abfallgebühren, die jeder 
Bludenzer Haushalt zu entrichten hat, werden die Kosten 
der Entsorgung finanziert. So ist jeder ein Stück weit für 
den richtigen Umgang mit dem Abfall und somit auch für 
die Kosten verantwortlich. 

Leider halten sich nicht immer 
alle an die Bestimmungen der 
Abfuhrordnung. Der Missbrauch 
des „Gelben Sackes“, unsachge-
mäß eingeworfener Restmüll oder 
einfach bei den Sammelstellen 
abgestellter Müll sind an der 
Tagesordnung.

Dies alles muss dann von den 
Mitarbeitern des städtischen Bauhofs 
sachgemäß entsorgt werden. Und 

das verursacht natürlich Mehrkosten. 
Das müsste nicht sein. 

Mit der Beachtung einiger weniger 
Regeln können alle Bludenzer die 
Arbeit der städtischen Mullabfuhr und 
anderer Entsorger erleichtern. Helfen 
Sie mit, unsere Stadt sauber zu hal-
ten. Wie es richtig gemacht wird, 
sehen Sie in diesem Informationsblatt. 

Ihr Ansprechpartner in 
Bludenz:
Karl Thaler (Abfall und 
Umwelt, Mobilität)

Tel.: 05552-63621-870

Tel.: 0664-8063621-870

Fax: 05552-63621-1870

E-Mail: karl.thaler@

bludenz.at

QR Code zur 
Abfuhrordnung



Entsorgungszeiten bei 
den Altwertstoffstationen:

Bitte entsorgen Sie Ihr Weißglas, 
Buntglas und Altmetall bei den 
Altwertstoffstationen immer werk-
tags in der Zeit von 7 bis 20 Uhr 
(nicht an Sonn- und Feiertagen).

S E R V I C E

2

Was gehört wohin? 

Altpapier g Altpapiertonne 
Zeitungen, Illustrierte, Bücher, 
Schreibpapier, Verpackungspapier, 
Karton, Wellpappe, Schachteln (flach 
zusammengelegt)
Keinesfalls:
Verbundverpackungen wie z.B. 
Tetra Pak, Etiketten, Wachspapier, 
verschmutztes Papier, Tapeten, 
Kohlepapier

Weißglas g Weißglascontainer 
Farblose Glasverpackungen 
(Flaschen in allen Größen und 
Formen), Weithalsgläser, Einweck-
gläser, Flakons
Keinesfalls:
Flachglas wie z.B. Fenster- und 
Spiegelglas, Kristallglas, Trinkgläser 
(Restmüll), Leuchtmittel, Porzellan, 
Keramik, Verschlüsse, Flaschen mit 
Restinhalten, Steingut

Buntglas g Buntglascontainer
Farbige Glasverpackungen (Flaschen 
in allen Größen und Formen), 
Weithalsgläser, Flakons
Keinesfalls:
Flachglas wie z.B. Fenster- und 
Spiegelglas, Kristallglas, Trinkgläser 
(Restmüll), Leuchtmittel, Porzellan, 
Keramik, Verschlüsse, Flaschen mit 
Restinhalten, Steingut

Metallverpackungen g Metallcon-
tainer 
Getränke- und Konservendosen, 
Menüschalen, Tiernahrungsdosen, 
Alufolie, Metallverschlüsse, Dosen, 
Kannen usw. (ohne Restinhalte)
Keinesfalls:
Metallbehälter unter Druck oder mit 
Restinhalten, Leuchtmittel, Elektro-
geräte, Spraydosen

Kunststoffverpackungen g „Gelber 
Sack“
Joghurtbecher, Verbundverpackungen 
(z.B. Chips-  und Vakuumverpackun-
gen), Tragetaschen, Verpackungs-
folien, Flaschen und Kanister, leere 
Medikamentenverpackungen, Beutel, 
Getränkeflaschen, Waschmittel-

flaschen, Becher, Schaumstoffver- 
packungen (Styropor), Milch- 
und Getränkeverpackungen (z.B. 
Tetra Pak), Tiefkühlverpackungen, 
Kunststofftuben (z.B. Zahnpasta)
Keinesfalls:
Nichtverpackungen wie z.B. Abdeck-
folien, Spielzeug, CDs/DVDs, Rohre, 
Haushaltswaren, Gartenmöbel, 
Gartenschläuche, Restmüll, Installati-
onsrohre

Bioabfall g Biosack oder Kompost
Obst-, Gemüse- und Speisereste, 
Eierschalen, Gartenabfälle, Schnitt-
blumen, Zitrusfrüchte, Kaffee- und 
Teesud inklusive Papierfilter
Keinesfalls:
Kunststoffsäcke, Katzenstreu, Asche, 
Kaffee in Alukapseln, Hygieneartikel

Restabfall g Restabfallsack
Kehricht, Staubsaugerbeutel, Windeln, 
Hygieneartikel, Katzenstreu, Asche, 
stark verschmutzte Verpackungen, 
kaputte Gebrauchsgegenstände und 
Kleidungsstücke, Glühbirnen
Keinesfalls:
Problemstoffe, Altstoffe und Verpak-
kungen, Elektrogeräte, Batterien und 
Akkus, Handys, Energiesparlampen, 
Medikamente, Bioabfall

Sperrmüll
Sperrmüll wird im Rahmen der 
normalen Hausmüllentsorgung gegen 
Bezahlung mittels „Sperrmüllmarken“ 
am jeweiligen Restmüllabholtag 
mitgenommen. Sperrmüll kann folgen-
dermaßen entsorgt werden:

• Sperrmüllmarken im Recyclinghof  
 kaufen
• beim Recyclinghof gegen Gebühr  
 abgeben
• beim Fahrer des Müllautos   
 bezahlen


